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Ufficio per la gestione tecnica delle costruzioni 

 

 
Notwendige Arbeiten: 
 

Um die Sicherheit der Besucher sowie den reibungslosen Ablauf des Dienstbetriebs gewährleisten zu 
können, ist eine umgehende Überprüfung sämtlicher Deckenbereiche erforderlich. 
Im Anschluss daran sollen geeignete Maßnahmen zur Sicherung der Deckenstrukturen getroffen werden, 
um potenzielle Gefährdungen künftig auszuschließen. 
In Anbetracht obiger Ausführungen; 
und nach Feststellung der Verfügbarkeit der unten angeführten Unternehmen obige Arbeiten 

unverzüglich durchzuführen 

beauftragt der Unterfertigte Amtsdirektor: 

 
Den Techniker Ing. Carlo Noselli und Fa. Pietro Bonadio mit der Durchführung aller erforderlichen 
Dienstleistungen und Arbeiten. 
 
Der Freiberufler und das genannte Unternehmen werden ersucht der schreibenden Verwaltung so bald 
als möglich die Kostenaufstellung der durchgeführten Dienstleistung/Arbeiten zwecks Bewertung der 
Preisangemesseneheit zu übermitteln. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Der Techniker 
Hannes Rungger 

Der Amtsdirektor 
Luca Carmignola 

097.001-   Landesfeuerwehrschule - Terlan - Vilpian - Brauereistr. 18 

Dringender Eingriff zwecks Kontrolle der Ziegeldecken in den Zimmern 

Protokoll für die Ausführung von Arbeiten im Dringlichkeitswege 

art. 140 del D.Lgs. 360/2023 

 
Begründung der Dringlichkeit: 

Am Nachmittag des 14. Oktober 2025 kam es in einem der Zimmer zu einem Zwischenfall: Ein Teil der 
Ziegeldecke samt Verputz – mit einer geschätzten Größe von etwa 2 Metern Länge und 0,4 Metern Breite 
– hat sich gelöst und ist auf den Boden herabgestürzt. 
Bei der heutigen Begutachtung konnten keinerlei Anzeichen von Wasserinfiltrationen festgestellt 
werden. Die Ursache für den Deckenabbruch scheint daher nicht auf Feuchtigkeit oder Wasserschäden 
zurückzuführen zu sein. Weitere Untersuchungen zur Klärung des Vorfalls sind erforderlich und auch die 
anderen Zimmer müssen überprüft werden. 
 


